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Gigaset A415/AS405/A415A/AS405A

KurzUbers!cht M٠b!!te!!

1 Ladezustand der Akkus

2 Anrufbeantworter^Symboا^nur
A415A/AS40SA)

3 Empfangsstärke-Anzeige

4 Disp!ay-Tasten

5 Auflegen-und E!n-/Au5-Taste

6 Abheben-ZEreisprech-Taste

7 Steuer-Taste ®3)
À Audlo-EInste!!ungen
!NT !ntern anrufen

n Telefonbuch aufrufen

Mikrofon im Gesprächszu-
stand stummschalten

8 Tastel

Anrufbeantworter (nur Α415Α/

AS405A) /Netz-Anrufbeant-
worter

S Stern-Taste

Klingeltöne ein/aus (lang drü-
cken); bei bestehender Verbin-

dung: Umschalten von
Impulswahl aufTonwahl (kurz
drücken)

10 Taste 0/R-Taste

Rückfrage (Flash); lang drücken

11 Raute-Taste

Tastensperre ein/aus (lang drU-
cken): Groß-, Klein- und Ziffern-

Schreibung: Wahlpause
eingeben (lang drücken)

12 Mikrofon

Hinweis -

Neue Nachrichten in der Anrufer-

listefAnrufbeantworterllstefNetz-

Anrufbeantworterliste werden Im

Display durch die Meldung Neue
Nachr. angezeigt, die linke Display-
Taste blinkt.

c
1

Ggaset

on3)اا٢ Display-Tasten am Mobilteil:
Durch Drücken der Tasten wird jeweils

die Funktionaufgerufen, die Im Display
darüber angezeigt wird.
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Bedeutung bei TastendruckAn.
Menu

zeige

Nachrlchtenlisten aufrufen

(^s.9).

Haupt-ZUntermenU Offnen
(siehe MenU-Ubersicht,
٠ s. 22).

Menu

Eine MenU-Ebene zurück.

Mit. nach oben/unten
blättern bzw. Lautstärke ein-

stellen.

Schreibmarke (Cursor) mit

o nach links/rechts bewe-
gen.

Zeichenweise löschen.

¡ MenU-Eunktlon bestätigen

bzw. Eingabe speichern.

Kurzübersicht Basis

Basis A415A/AS405A ใ Anmelde-ZPaging-Taste:
Mobilteile suchen (kurz drücken, „Paging" j
Mobiltelle anmelden (lang drücken ٠٠ s. 14).

2 Lautstärke-Tasten:(- = leiser; + = lauter)

wahrend der Nachrichten-Wiedergabe: Sprach-lautstärke ändern,

wahrend des Kllngelns: Kllngelton-Lautstärke ändern.

3 Wledergabe-ZStopp-Taste:
Anrufbeantworter ein- oder ausschalten (lang drücken);
Nachrichten vom Anrufbeantworter wiedergeben (kurz drücken);

wahrend der Wiedergabe: Wiedergabe abbrechen (kurz drücken).
Leuchtet: Anrufbeantworter ist eingeschaltet, keine neuen Nachrich-
ten vorhanden.

Blinkt: Mindestens eine neue Nachricht vorhanden oder Nachricht

wird gerade wiedergegeben oder aufgezeichnet.
Blinkt sehr schnell: Speicher Ist voll,

wahrend der Nachrichten-Wiedergabe:

4 An den Anfang der aktuellen Nachricht springen (1X drücken) bzw.
zur vorherigen Nachricht springen (2x drücken).

5 Zur nächsten Nachricht springen.

ج Aktuelle Nachricht löschen.

5.13).

Basis A415/AS405



ECoDECT

Während eines Gespräches passt s!ch d!e Funk!eistung automat!sch der Entfernung zwischen Mobi!tei! und Bas!s an:

je Weiner die Entfernung, umso ger!nger die Funkle!stung (strah!ung). !m Ruhezustand !st die FunWeistung des
M.büteüs abgescha!tet. Ledighch die Basis ste!!t Uber geringe Funksignale den Kontakt mit dem Mobilteil sicher.

IhrTelefon bietet Itinen die Möglichkeit, die Funkleistung weiter zu verringern:

1) Funkleistung herabsetzen (Eco-Modus)

Wenn Sie die Einstellung Max.Relchw. aussctialten (MenU-ÜbersIch t + s. 23), reduziert sich die Funkleistung Im
Gespräch um bis zu 80 % bei halber Reichweite.

2) Funkleistung ausschalten (Eco-Modust)
Mit der Einstellung Strahlg. aus (MenO-Ubersicht ٠ s. 23) können Sie die Funksignale der Basis Im Ruhezustand
komplett ausschalten. Bitte beachten Sie:

٠ Alle angemeldeten Mobilteile müssen dieses Eeistungsmerkmal unterstUteen.
٠ Zum schnellen Verbindungsaufbau bei ankommenden Anrufen wechselt das Mobilteil immer wieder kurzzeitig

In Empfangsbereitschaft. Das ertiOht den Stromverbrauch und verringert somit Bereitschafts- und Gesprächszeit.

Sicherheitshinweise

Lesen sie vor Gebrauch die Sicherheitshinweise und die Bedienungsanleitung.

Das Gerät lässt sich während eines Stromausfalls nicht betreiben. Es kann auch kein Notruf abgesetzt
werden.

Bel eingeschalteter Tastensperre können auch Notrufnummern nicht gewählt werden.

Δ

Legen Sie nur aufladbare Akkus ein. die der Spezifikation entsprectien (sielte liste der zugelassenen Akkus
' www.gigaset.com/service). da sonst erhebliche Gesundheits- und Personenschäden nicftt auszuschließen

sind. Akkus, die erkennbar beschädigt sind, müssen ausgetauscht werden.

Das Mobilteil darf nur mit geschlossenem Akku-Deckel betrieben werden.

Δ
Nutzen Sie die Geräte nicht In explosionsgefahrdeten Umgebungen, Ζ.Β. Lacklerereien.

Die Geräte sind niclitspritzwassergeschützt.Stellen Sie siedesltalbnichtin Feuchträumen wiez.B. Bädern oder
Duschräumen auf.

Verwenden Sie nur das auf den Geräten angegebene Steckernetzgerä t,

wahrend des ladens muss die Steckdose leicht zugänglich sein.E
Bitte nehmen Sie defete Geräte außer Betrieb oder lassen diese vom Service reparieren, da diese ggf. andere
Funkdienste stören könnten.0
Verwenden Sie das Gerät nicht, wenn das Display gesprungen oder zerbrochen ist. Zerbrochenes Glas oder
Kunststoff kann Verletzungen an Händen und Gesicht verursachen. Lassen Sie das Gerät vom Service
reparieren.Ш
Halten Sie das Mobilteil nicht mit derGeräterUckseite an das ٥hr, wenn es klingelt bzw. wenn Sie die
Freisprechfunktion eingeschaltet haben. Sie können sich sonst schwerwiegende, dauerhafte Gehörschäden
zuziehen.

Das Telefon kann in analogen Hörgeräten Störgeräusche (Brummton oder Pfeifton) verursachen oder diese

übersteuern. Kontaktieren Sie bei Problemen den Hörgeräteakustiker.

Medizinische Geräte können ln ihrer Función beeinflusst werden. Beachten Sie die technischen Bedingungen
des Jeweiligen Umfeldes, Ζ.Β. A^praxis.
Falls Sie medizinische Geräte (z. B. einen Herzschrittmacher) verwenden. Informieren sie sich bitte beim

Hersteller des Gerätes. Dort kann man Ihnen Auskunft geben, inwieweit die entsprechenden Geräte Immun
gegen externe hochfrequente Energien sind (für Informationen zu Ihrem Gigaset-Produkt siehe „Technische
Daten").

I
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Erste Schritte

Verpackungslnhalt überprüfen
L!efere!nhe!t Basis und Mob!!tel!: E!n G!gaset M٥b!!te!!. eاกe Basis G!gaset Α415/AS405/A415A/AS405A. ein Stecker-

netzgerät, ein Telefonkabel, zwei Akkus, ein Akkudeckel, eine Bedienungsanleitung.

Liefereinheit Mobilteil und ladesctiale: Ein Gigaset Mobilteil, eine ladeschale mit Steckernetzgerät, zwei Akkus, ein
Akkudeckel, eine Bedienungsanleitung.

Haben Sie eine Variante mit mehreren Mobilteilen gekauft, dann liegen für jedes zusätzliche Mobilteil zwei Akkus, ein

Akkudeckel und eine Ladeschale mit Steckernetzgerät in der Verpackung.

Bas!s und Ladeschale (falls !m Lieferumfang) aufstellen
Basis und Ladeschale sind fUrden Betrieb in gesctilossenen, trockenen Räumen mit einem Temperaturbereich von ٠5 °c

bis+45 °c ausgelegt.
► Stellen Sie die Basis an einer zentralen stelle der Wohnung oder des Hauses auf einer ebenen, rutschfesten Unter-

lage auf. Sie können Basis und Ladeschale auch an die Wand montieren.

Hinweis		

Achten Sie auf die Reichweite der Basis. Diese beträgt im freien Gelände bis zu 30. m, in Gebäuden bis zu 50 m.

Normalerwelse hinterlassen die GerätefOße keine Spuren an der Aufstellfläche. Angesichts der Vielfalt der bei Möbeln
verwendeten Lacke und Polituren kann es jedoch nicht ausgeschlossen werden, dass beim Kontaktspuren auf der
Abstellfläche verursacht werden.

Pflege; Basis, Ladeschale und Mobilteil mit einem feuchten Tuch (keine Lösungsmittel) oder einem Antlstatl^uch abwl-
sehen. Nie ein trockenes Tuch verwenden. Es besteht die Gefalir der statischen Aufladung.

Bitte beachten Sie;

٠ Setzen Sie das Telefon nie den Einflüssen von Wärmeguellen, von diretaer Sonneneinstrahlung und von anderen
elektrischen Geraten aus.

♦ Schutzen Sie Ihr Gigaset vor Nässe, Staub, aggressiven Flüssigkeiten und Dämpfen.

Basis anschließen

> Zuerst das Steckernetzgerat
► Danach den lelefonstecker

Kabel in die Kabelkanäle legen.

Bitte beachten Sie:

٠ Das Steckernetzgerät muss immer eingesteckt sein, well
das Telefon ohne Netzanschluss nictit funktioniert.

٠ Verwenden Sie nur das mitgelieferte Steckernetzgerät
und Telefonkabel. Oie Steckerbelegung von lelefonka-
beln kann unterschiedlich sein.

٠ Nach dem AnschlleBen der Basis ist der Anrufbeantwor-

ter (nur Α415A/AS405A) erst nach ca. 30 Sekunden ein-
satzbereit.

anschließen,

anschließen und die

A41SA/

Α5405Α

Α415/

AS405

-د
I
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Ladescha!e(falls im Lieferumfang) anschließen

> Flachstecker des Steckernetzteiles

anschließen Π٠
> Steckernetzteil In die Steckdose

stecken

Ш
I ا

Falls Sie den Stecker von der ladeschale wie-

derabziehen müssen. EntriegelungsknopfH
drücken und Stecker abziehen □٠ แ٠:ไ®

Mobilteil in Betrieb nehmen

Das Display ist durch eine Folie geschützt. Bitte Schutrfolle abziehen!

Akkus elnlegen und Akkudeckel schließen

Achtung

Nur die von Glgaset Communications GmbH empfohlenen aufladbaren Akkus (٠٠ s. ใ8) verwenden, d.h. aut keinen
Fall herkömmliche(nichtwiederaufladbare)Batterien,da erheblicheGesundhelts-und Sachschädennicht auszu-
schließen sind. Es könnte z. B. der Mantel der Batterien oder der Akkus zerstört werden oder die Akkus könnten

explodieren. Außerdem könnten Funktionsstörungen oder Beschädigungen des Gerätes auftreten.

Akkudeckel von oben einset-

zen.

Danacfi Deckel zuschieben, bis
er einrastet.

Falls Sie den Akkudeckel wieder Offnen

müssen, um z. B. die Akkus zu wechseln:

► Grelten Sie in die Nut oben am

Deckel und schieben ihn nach

unten.

► Akkus richtig gepolt
einsetzen.

Die Polung ist im Akkutach

gekennzeichnet.
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Erstes Laden und Ent!aden der Akkus

Eine korrekte Anzeige des Ladezustands Ist nur mOglich, wenn die Akkus zunächst vollständig geladen und dann entla-
den werden.

Stellen Sie das Mobilteil für 6 Stunden in die Basis/lade-

schale.

1
— Hinweis		

Das M٥b!!،e!! darf nur !n d!e dafür vorgesehene Basis/

Ladescha!e geste!!( werden.

> Nehmen Sie das Mobilteil anschließend aus der Basis/

Ladeschaie und stellen Sie es erst dann wieder hinein,

wenn die Akkus vollständig entladen sind.

— Hinweise		

liefereinheit Basis und Moblltell: Das Mobilteil ist werksseitig bereits an der Basis angemeldet. Haben Sie eine
Variante mit mehreren Mobiltellen gekauft, dann sind alle Mobilteile bereits an der Basis angemeldet. Sie müs-

sen also keine Anmeldung mehr durchführen.
Falls dennocli ein Mobilteil nicht an der Basis angemeldet sein sollte (im Display wird MT anmelden oder ln
Basis legen angezeigt), melden Sie das Mobilteil bitte manuell an (+ s. 14).
Liefereinheit Mobilteil und Ladesctiale: Das Mobilteil muss manuell angemeldet werden (٠ s. 14).
Nach dem ersten laden und Entladen können Sieltir Mobilteil nach jedem Gespräch in die Ladeschale zurück-
stellen.

Wiederholen Sie den Lade- und Entlade-Vorgang immer, wenn sie die Akkus aus dem Mobilteil entfernen und
wiedereinlegen.
Die Akkus können sich während des Aufladens erwärmen. Das ist ungefährlich.

Die ladekapazität der Akkus reduziert sicli technisch bedingt nach einiger Zeit.

Datumund Uhrzeiteinsteien

Stellen Sie Datum und Uhrzelt ein, damit eingellenden Anrufen Datum und Uhrzeit korrekt zugeordnet werden und um
den Wecker zu nutzen.

-k Einstellungen ► Ε3 k Datum/Uhrzeit k ИД k Datum k ةأ۶ا (Tag, Monat und lahr 6-stellig eingeben)
k I k Zeit k أوم (Stunden und Minuten 4-stellig eingeben) k Ш (Displayanzeige: Gespeichert)
k ® (lang drücken, um in den Ruhezustand zurückzukehren)

Die Eingabeposition innerhalb der Zeile ändern Sie, indem Sie links oder rechts auf die SteuerTasteS drücken.
Hinweis		

Falls Ihrem Telefon Datum und Uhrzeit wätirend einer Rufnummernanzeige mitgesendet werden (z. B. durch Itiren
Netzbetreiber, durcti einen Router oder lelefonanlagen), können Sie festlegen, ob und wann diese Daten Ubernom-
men werden sollen:

k Drücken Sie die Tastenfolge: ^.k

Sie sellen folgende Anzeige, die aktuelle Einstellung blinkt:

k Drücken Sie die entsprechende Taste um fesoulegen, wann die Daten übernommen werden:
โ5โ1

oderE
oderE

Sie sehen Ihre Auswahl (z. B. die 2 für „immer"):

► Drücken Sie die Display-Taste

973(؟[ SET

nie

einmalig (Lieferzustand), falls in Ihrem Telefon Datum/Uhrzeit nicht eingestellt sind
Immer

973 SET: [2]
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Dlsp!ay Im Ruhezustand
Wenn das Telefon angeme!det und die Ze!t e!ngestellt ist, hat das Ruhed!splay folgendes Aussehen (Be!5p!e!).

Dاspاay-Anzeاgen
٠ Funkkontakt zw!schen Bas!s und МоЫке!!:

gut bis gering: T'؛) T،> T. t
kein Empfang: '،t;

٠ Aktivierung des Anrufbeantworters (nur A415A/AS405A):

- س Der Anrufbeantworter ist eingeschaltet.
٠ Ladezustand des Akkus:

Akkus Uber 66% geladen

- قع Akkus zwischen 34% und 66% geladen
LS Akkus zwischen 11 % und 33% geladen

٥٠ Akkus unter 11 % geladen
- ٠ blinkt: Akku fast leer (unter 10 Minuten Gesprächszelt)
/□ ٥ق<// Ladevorgang

Ist der Modus strahlg. aus ( ٠ s. 23) aktiviert, wird Im Display oben links das Symbol Ф angezeigt.
Mobilteil ein-Zausschalten

Auflegen-Taste ® lang drücken, um das Mobiltell aus- oder einzuschalten. Wenn Sie ein ausgeschaltetes Mobilteil in
die Basis bzw. Ladeschale stellen, schaltet es sich automatisch nach ca. 30 Sekunden ein.

Ihr Telefon ist jetzt einsatzbereit!

Treten beim Gebrauch Ihres Telefons Fragen auf, lesen Sie die Tipps zur Fehlerbehebung (,,Fragen und Antworten“,
٠ s. 15) oder wenden Sie sich an unseren Kundenservice., s. 20

Menü-Füh٢ung
Die Funktionen 111 res Telefons werden Itinen Uber ein MenU angeboten, das aus mehreren Ebenen besteht (Menü-Über-
sicht ٠5.22).

Hauptmenü (erste MenU-Ebene)

* Drücken Sie die DisplayTaste- oder die SteuerTaste rechts ٠ im Ruhezustand des Mobilteils, um das Haupt-
menU zu Offnen.

Die Funktionen im Hauptmenü werden als liste mit Namen und Symbol angezeigt.

Eine Funktion auswählen

► Durch Drücken der Steuer-Taste CÍ3 blättern Sie von einer Funktion zur nächsten. Die auswählbare Funktion ist im

Display zu sehen.

> Durch Drücken der Display-Taste Ш oder der Steuer-Taste rechts ٠ wählen Sie die dargestellte Funktion aus. Es
öffnet sicti das dazugehörige Untermenü, dessen erster Eintrag angezeigt wird.

Wenn Sie die DisplayTaste " oder kurz die Auflegen-Taste® drücken, springt das Display in den Ruhezustand
zurück.

Untermenüs

Die Funktionen im Untermenü werden mit Namen angezeigt.

Eine Funktion auswählen

► Durch Drücken der Steuer-TasteCS blättern Sie von einer Funktion zur nächsten. Die Funktion ist jeweils im Display
zu sehen.

► Durch Drücken der Display-Taste I wählen Siedle dargestellte Funktion aus. Es öffnet sich das dazugehörige
Untermenü, dessen erster Eintrag angezeigt wird.

Wenn Sie die DisplayTaste " oder die Auflegen-Taste® kurz drücken, springen Sie in die vorherige MenO-Ebene
zurück bzw. brechen den Vorgang ab.

Einstellungen, die Sie nicht durcti Drücken der Display-Taste^ bestätigt liaben, werden verworfen.

Zurück in den Ruhezustand

Von einer beliebigen Stelle im Menü:

► Auflegen-Taste® lang drücken oder
► keine Taste drücken: Nach 2 Minuten wecliselt das Display automatisch in den Ruhezustand.

))>سع

!NTI
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Te؛efonieren

Extern anrufen/Gespräch beenden
Externe Anrufe sind Anrufe in das öffentliche fefefonnetz.

أًا؟ (Rufnummer eingeben) ► 0.
Die Nummer wird gewählt" (Sie können auch zuerst die Abheben-Taste قًا lang drücken [Freiton] und dann die Num-

mer elnge٥.) wahrend des Gesprächs das Menü zum Einstellen der Hörer-Lautstärke mit ٠ aufrufen und die laut-
Gespräch beenden/wählen abbrechen: Auflegen-Taste ® drücken.

Sie können automatisch jeder Rufnummer eine Netzanbieter-Vorwahl voranstellen (٠٠ s. 7).

Anruf annehmen

Ein ankommender Anruf wird durch Klingeln und eine Anzeige im Display signalisiert.
Drücken Sie auf die Abheben-Tasteø, um den Anruf anzunehmen.

Bei eingeschalteter Funktion Rufannahme (siehe MenU-Ubersicht ٠ s. 23) das Mobilteil lediglieli aus der Basis/lade-
schale nehmen.

Rufnummer des Anrufers anzelgen
Bei einem Anruf wird die Rufnummer oder, falls im Telefonbucti gespeichert, der Name des Anrufers im Displaj, ange-
zeigt.

Voraussetzungen:

ใ Sie liaben bei Ihrem Netzanbieter beauftragt, dass die Rufnummer des Anrufers (CLIP) auf Hirem Display angezeigt
wird.

2 Der Anrufer hat beim Netzanbieter beauftragt, dass seine Rufnummer übermittelt wird (Cll).

Im Display stellt Anrufv. Extern, falls die Rufnummernanzeige von llinen nicfit beauftragt wurde. Anonym, falls die Ruf-
nummernübermittlung vom Anrufer unterdrückt oder Unbekannt, wenn sie nicht beauftragt wurde.

Freisprechen
Belm Freisprechen schalten Sie den Lautsprecher ein, sodass Sie den Gesprächspartner hören, ohne das Mobilteil ans

otir halten zu müssen, wahrend eines Gesprächs und beim AntiOren des Anrufbeantworters (nur GIgaset Α41SA/
AS4٥5A) schalten Sie das Freisprechen durch Drücken der FreisprechTaste ®ein oder aus.

rend des Freisprechens das Menü zum Einstellen der Freisprech-lautstärke mit ٠ aufrufen und die Lautstärke mit
einstellen.

Stummschalten

Drücken Sie wahrend des Gesprächs die Steuer-Taste rechts., um das Mikrofon Ihres Mobilteils ein- oderauszuschal-
ten.

Automatische Netzanbietervorwah! (Preselection)
Sie können eine Call-by-Call-Nummer (Preselectlon-Nummer) speictiern, die automatisch beim Wahlen vorangestellt
wird. Wollen Sie z. B, Auslandsgespräche Uber spezielle Netzanbieter fuliren, können Sie deren Vorwahl hier speichern.

Tragen Sie In die Liste „Mit Preselect" die Vorwahl-Nummern bzw. die ersten Ziffern von Vorwahl-Nummern ein, bei
denen die Preselection-Nummer verwendet werden soll.

Tragen Sie in die liste „Ohne Preselect" die Ausnatimen zur Liste „Mit Preselect" ein.

Beispiel:

i

Preselect.-Nr. Rufnummer gewählte Nummer.999
Alle Nummern, die mit 08 beginnen,
mitAusnahmevon 081 und 084,wer-
den mit Preselection-Nummer 0999

gewählt.

Mit Preselect OS 07Π2345678 ► 07112345678

Ohne Preselect 08912345678 ► 0999 08912345678081

084
08412345678 ► 08412345678

Die Eintragungen der Preselertion-Nummer und in den Listen nehmen Sie Uber das Menü vor 5.23).
Wollen Sie Preselection dauerhaftdealftivieren, löschen Sie die Preselection-Nummer mit der Display-Taste®
Unterdrücken von Preselection für den aktuellen Anruft

®(langdrücken) ► - —
Ubernehmen) ► Die Nummer wird ohne Preselection gewählt.

► CSl Preselect, aus ► Ш► ■؟!' (Nummer eingeben) oder٠ (Nummer aus Telefonbuch



Te!efonbuch und listen nutzen

Telefonbuch

Zum Offnen des Te!efonbuchs: Steuer-Taste unten ٠ drücken.
B!s zu 100 Rufnummern (max. 22 z!ffern) m!t zugehodgen Namen (max. 16 Zeichen) s!nd speicherbar.
Buchstaben/Zeichen e!ngeben ٠ s. 18.

Erste Nummer jm Telefonbuch speichern

٠ ► Neuer Eintrag? ► ฒ ► :؟" (Nummer eingeben) ► ш k :؟،؟ (Namen eingeben) ► ВЗ

Weitere Nummer im Telefonbuch speichern

► Neuer Eintrag ► Ш ► ؛؛؟! (Nummer eingeben) k Ш k ةأ؛ا (Namen eingeben) k ฒ
Telefonbuch-Eintrag auswählen
Telefonbuch mit. Offnen. Sie haben folgende Möglichkeiten:
٠ Mit[î3 zum Eintrag blättern, bis der gesuchte Name ausgewählt Ist.

٠ Das erste Zeichen des Namens eingeben, ggf. mit Eg zum Eintrag blättern.

Mit Telefonbuchwählen

٠ k I (Eintrag auswählen) k 0

Weitere Funktionen nutzen

٠ k Eg (Eintrag auswählen) k
Folgende Funktionen können sie mit Eg auswählen:

Neue Rufnummer speichern.

Rufnummer anzeigen.

Namenanzeigen.

Ausgewählten Eintrag ändern.

Nummer ändern oder Telefonbuch mit٠ offnen, um eine Nummer aus dem Telefonbuch an der

aktuellen Position einzufügen. Dann wählen oder weitere Funktionen mit

Ausgewahlten Eintrag löschen.

Einzelnen Eintrag an ein anderes Mobilteil senden (-k s. 8).

Alle Telefonbuch-Einträge löschen.

Komplette liste an ein anderes Mobilteil senden (4 s. 8).

Für Kurzwahl den aktuellen Eintrag auf eine Taste legen.

Dk

Neuer Eintrag

Nr.anzeigen

Namen anzeig.

Eintrag ändern

Nr. verwenden

aufrufen.

Eintrag lösch.

Eintrag senden

liste löschen

liste senden

Taste belegen

Kurzwati!-Tastenverwenden

Sie können Einträge aus dem Telefonbuch auf die lasten 2-9 legen:

٠ k Eg (Eintrag auswählen) k __ EÍ3 Taste belegen k ฒ
k Eg (Taste auswählen) k ฌ oder iflS (Taste drücken, auf die der Eintrag gespeichert werden soll)

Zum Wählen die jeweilige Kurzwahl-Taste lang drücken.

Telefonbuch an ein anderes Mobilteil übertragen

Voraussetzungen:

٠ Empfänger- und Sender-Mobiltell sind an derselben Basis angemeldet.

٠ Das andere Mobilteil und die Basis können Telefonbuch-Einträge senden und empfangen.

٠ k Eg (Eintrag auswählen) k
k Eg (Intern-Tellnehmer auswählen) k ฌ oder

k Eg Eintrag senden / liste senden k Ш
k (Interne Nummer des Empfänger-Mobilteils eingeben)
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Wah!wlederho!ungs!!ste
nا dieser L!ste Stehen d!e zehn zuletzt gewählten Nummern.

Aus Wahlw!ederho!ungsliste wählen

0 (kurz drücken) ► [ج (Eintrag auswählen) ► (ฐ

Einträge der Wahlwiederholungsliste verwalten
لج (kurz drücken) ► [ج (Eintrag auswählen) > -
Folgende Funktionen können Sie auswählen:

Nr. verwenden Nummer andern oderlelefonbuch mit. Offnen, um eine Nummer aus dem Telefonbuch an der

aktuellen Position einzufügen. Dann wählen oder weitere Funtaionen mit- aufrufen.
Eintrag ins Telefonbuch Ubernetimen.

Ausgewahlten Eintrag lOsctien.

Alle Einträge lOsctien.

Anrufliste/Anrufbeantworterliste/Netz-Anrufbeantworterliste

Drücken Sie die Display-Taste '
Eisten mit neuen Nachrichten angezeigt. Sie können mit [ج durch die verfügbaren Eisten blättern.
Sobald ein neuer Eintrag in der Anrufllste/Anrufbeantworterllste/Netz-Anrufbeantworterliste eingeht, ertönt ein Flln
weiston. Im Liefereustand blinkt die linke Display-Taste und im Display wird die Meldung Neue Nachr. angezeigt. Sie
können die Anzeige neuer Nachrichten ausschalten. Verfahren Sie wie folgt:

► Drücken Sie die Tastenfolge: «ไ1»ไ:|โ°ริ1[1ไโไ1°*لا>1 -Ι|7~·|

Sie sehen folgende Anzeige:

Nt. ins TB

Eintrag lösch.

Eiste löschen

,um die Listenauswahl zu Offnen. Sind neue Nachrichten vorhanden, werden nur

97

► Drücken Sie eine der folgenden Tasten, um die Nachrichtenart auszuwdhlen:

für entgangene Anrufe
für Nachrichtenaufdem Anrufbeantworter(nur Α41 SA/AS405A)/Netz-AnrufbeantworteroderB

Sie sehen !hre Auswahl (г. B. die 5 für entgangene Anrufe), die aktuelle Einstellung blinkt:

975 SET:[0]

► Drücken Sie dieTaste® oderirq. um das Verhalten bei neuen Nachrichten einzustellen

g Das Vorhandensein neuer Nachrichten wird angezeigt (Lieferzustand).
Das Vorhandensein neuer Nachrichten wird nicht angezeigt.oderR

Sie sehen Ihre Auswahl (z. B. diel):

975 SET:١]ًاإ
► Drücken Sie die Display-Taste ฒ.

Eine Änderung der Einstellung wird erst nach dem Eintreffen der nächsten neuen Nachricht aktiv.

- Hinweis	

Sind Anrufe im Netz-Anrufbeantworter gespeichert, erhalten Sie bei entsprechender Einstellung eine Meldung
(Abhängig von Ihrem Netzanbieter),
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Anrufliste

Voraussetzung: CLIP (.5.7)

Die Anrufliste enthält je nach eingestellter listenart (. 5,23)

٠ angenommene An rute

٠ entgangene Anrufe

٠ vom Anrufbeantworter aufgezeichnete Anrufe (nur Α415A/AS405A)

Je nach eingestellter Listenart werden alle Nummern der letzten 25 angekommenen Anrufe gespeichert oder nur die
der entgangenen Anrufe.

Anrufliste Offnen

k ca Anrufe:
Die Anrufliste wird wie folgt angezeigt:
Anzahl der neuen Einträge t Anzahl der alten, gelesenen Einträge ا Anrufe: .1+02 Ị
Displayflaste Ш drücken, um die Liste zu offnen.

Der zuletzt eingegangene Anruf wird angezeigt. Ggf. mit ca anderen Eintrag auswählen.
Weitere Funktionen nutzen

ca (Eintrag auswählen) ► li
Folgende Funktionen können Sie mit ca auswählen:

Eintrag lösch.

Nr. ins TB

Datum/Zeit

Status

Liste löschen

Aktuellen Eintrag löschen.

Eintrag Ins Telefonbuch übernehmen.

Datum und Uhrzeit des Anrufs (falls eingestellt) anzeigen.

Ruf neu: neuer entgangener Anruf. Ruf alt: bereits gelesener Eintrag.

Achtung! Es werden alle alten und neuen Einträge gelöscht.

Anrufer aus der Anrufliste zurückrufen

k ca Anrufe: 01+02 ► Ш k Ш (Eintrag auswählen) k ج

Anrufbeantworterliste (nur A415A7AS405A)/ Netz-Anrufbeantworterl iste

Uber die Anrufbeantworterliste/Netz-Anrufbeantworterliste können Sie die Nachrichten auf dem Anrufbeantworter

(sietie „Nachrichten anhOren/IOschen' s. 11) oder Netz-Anrufbeantworter (. S.13) anhOten.
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Anrufbeantworter bedienen (nur A415A/AS405A)

5!e können den Anrufbeantworter Uber das Mobite¡! oder die tasten der Basis bed!enen. Bedienung Uber die tasten der

Basis ^S. 1.1η den folgenden Abschnitten wird die Bedienung Uber das Mobiltel! beschrieben.

Eigene Ansagetexte können Sie Uber das Mobiltel! aufsprechen. Ist keine eigene, persönliche Ansage vorhanden, wird
die Standardansage verwendet.

Ist der Speicher voll, erscheint im Display die Anzeige Anrufb. voll! und der Anrufbeantworter sclialtet sich automatisch
aus. lOscfienSiealteNachrichten,dannschalteter sich automatischwiederein.

Im Lieferzustand ist der Anrufbeantworter bereits voreingestellt . Individuelle Einstellungen nehmen Sie Uber das Mobil-
teil vor. Wie Sie die Zeit bis zur Rufannahme und die Aufzeichnungslange einstellen und wie Sie das Mithören wäh-

rend der Aufzeichnung aktivieren, entnelimen Sie der MenU-Übersicht ( + s. 22).

Anrufbeantworter eln-/ausscha!ten

lil > I Anrufbeantw. k Ш k ٠ Aktivierung k B13l\/ = ein)

Bei eingeschaltetem Anrufbeantworter wird im Display das Symbol مه angezeigt.

Eigene Ansage aufnehmen
Anrufbeantw. k Ε3 k [ج Ansagen k Ш ► Ansage aufneh. k ฌ k Aufn. starten? k Ш

Sie hören den Bereitton (kurzer Ton). Die Ansage jetzt aufsprechen (min. 3 Sek.), миш bestätigen Sie, mit® oder "
verwerfen Sie die Aufnahme. Nach der Aufnahme wird die Ansage zur Kontrolle wiedetgegeben.

Bitte beacliten Sie:

Die Aufnatime wird automatlscli beendet, wenn die max. Aufnahmedauer von 170 Sek. erreicht ist oder eine Spracti-
pause langer als 2 Sek. dauert.

Ansagen anhOren oder löschen
Siehe MenU-Ubersicht ٠ s. 22.

Nachrichten anhOren/IOschen

Sie haben 3 MOglicIikelten, die Nachrichtenwiedergabe auf dem Anrutoeantworterzu starten.

٠ Nachrichtenwiedergabe Ober das Menü Anrufbeantw. starten:

k Ш1 Anrufb؛antw. k ЕИ k
Wenn sie eine Nunimerfür den Netz-Anrufbeantworter eingetragen tiaben. müssen Sie noch den Anrufbeantworter
auswählen: k [ج Anrufbeantw k Q]
Nachrichtenwiedergabe Uber die Anrufbeantworterliste starten:

k AnrUfb.;
Die Anrufbeantworterliste wird wie folgt angezeigt:
Anzahl der neuen Nachrichten t Anzahl der alten, abgehörten Nachrichten ا Anrufb.; 01+02 ا
Display-Tasteฌ drücken, um die liste zu offnen.

٠ Schnellaufruf des Anrufbeantworters:

Es genügt ein langer Tastendruck auf Taste โโไโเ. um den Anrufbeantworter aufzurufen. Im Lieferzustand Ist der Inte-
grierte Anrufbeantworter voreingestellt. Haben Sie für den Sclinellaufruf den Netz-Anrufbeantworter eingestellt,
können Sie diese Einstellung andern(♦ s. 22).

Sind neue Nachrichten vorhanden, beginnt die Wiedergabe mit der ersten neuen Nachricht, sonst mit der ersten alten
klachricht.

Es schaltet sich automatisch der Lautsprecher des Mobilteils ein. Wenn Sie auf die Freisprech-Tasteø drücken, schalten
Sie ihn aus.

Eine klachricht besteht aus 2 Teilen:

٠ einem Info-Block, bestehend aus NummerfDatumfUhrzeit und

٠ dem Inhalt (aufgesprochenerText).

Zuerst wird der Info-Block, dann der Inhalt wiedergegeben. Im Display wird die Rufnummer bzw. der klame angezeigt.

Nachr. апЬОгепкШ

I
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Wiedergabe anhaben und Steuern
Die Steuerung der Nathr!chtenw!edergabe ist abhäng!g davon, zu we!chem Ze؛tpunkt s!e d!ejewe؛!!ge Taste drücken,
wahrend der Nachrichtenw!edergabe:

w!edergabe anhalten. Zum Fortsetzen erneut drücken.

٠ oder ИЗ wahrend der Ansage des lnfo-B!ocks: Zum Anfang der vorherigen Nachricht springen. Rückwärts-
springen aus der 1. Nachricht springt zur letzten Nachricfit

wahrend der Wiedergabe des Inhalts: Zum Anfang der aktuellen Nachriclit springen.

٠ oder ج Zum Anfang der nächsten Nachricht springen. ٧orwärtsspringen aus der letzten Nachricht springt
zurt. Nachricht.

R wahrend der Ansage des Info-Blocks: Info-Block überspringen,

wahrend der Wiedergabe des Inhalts: Zum Intialt der nächsten Nachricht springen. Vorwärtssprin-
gen aus der letzten Nachrictit springt zurl. Nachricht.

Weitere Funkionen während der Nachrichtenwiedergabe

Display-Taste - drücken. Die Wiederybe wird angehalten.
Wählen

Weiter

Lautstärke

Nr. ins TB

Alt List lösch

auswählen:

Nummer wählen.

Angehaltene Wiedergabe fortsetzen.

Lautstärke einstellen.

Eintrag ins Telefonbuch übernehmen.

Alle alten Nachrichten löschen.

Einzelne Nachricht löschen

wahrend der Wiedergabe der Nachricht die Taste § oder die Display-Taste ®drücken.
Neue Nachrichten können nur wäll rend der Wiedergabe des Inhalts der Nacliricht gelöscht werden.

Alle alten Nachrichten löschen

wahrend der Wiedergabe oder bei Pause:

► ca Alt List lösch ► ЕЗ (Sicherheitsabfrage bestätigen)

Gespräch vom Anrufbeantworter übernehmen
Auch wenn der Anrufbeantworter ein Gespräch bereits angenommen hat oder aufzeichnet, können Sie das Gespräch
noch übernehmen;

kAbheben►03

Sie können das Gespräch auch übernehmen indem Sie:

♦ die Abheben-Tasteø drücken
٠ das Mobiltell aus der Basis/Ladeschale nehmen (wenn Rufannahme aktiviert ist ♦ s. 23)

-Hinweis		

Ist MIthOren am Mobilteil eingeschaltet s. 22) und der Anrufer bereits am Mobilteil zu hören können Sie das

Gespräcti mitق;ج ши ► A^heben ► Ш übernehmen. Sie schalten durc؛h٥Driicketi der Abheben-zkreispreCh-Tasteledigkich de^Lautsprecher ein ٧ndaus'
Die Aufzeichnung wird abgebrochen und Sie können mildern Anrufer sprechen.
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Andere Sprache e؛n؟te!!en
sie können die Sprscfie der Sprachführung und Standardansage ändern (Deutsch oder Englisch).

111 ► ج Anrufbeantw. > ид > D Sprache > 03 ► n (Sprache auswählen) ► 03

Fernbedienung von unterwegs
Sie können den Anrufbeantworter von jedem anderen lelefon (Ζ.Β. Hotel, felefonzelle) abfragen odereinschalten.

Voraussetzungen:

♦ Sie haben eine System-PIN ungleich 0000 eingestellt(, s. 23).

٠ Das Telefon, Uber das fernbedient werden soll, verfügt Uber lonwahl (MFV), d.h. bei Tastendruck hören Sie verseilie-
dene Töne.

Anrufbeantworter anrufen und Nachrichten anhören

(Eigene Nummer wählen) > wahrend Sie Ihren Ansagetext hären: Taste لق؛ drücken und System-PIN eingeben.
Die Bedienung erfolgt Ober die folgenden Tasten:

wahrend der Ansage von Nummer/Datum/Uhrzeit: Zum Anfang der vorherigen Nachricht springen,
wahrend der Ansage der Nachricht: Zum Anfang der aktuellen Nachricht springen.
Wiedergabe anhalten. Zum Fortsetzen erneut drücken.

Zur nächsten Nachricht springen.

Aktuelle Nachricht löschen.

Anrufbeantworter einschalten

ةآل٠ (Eigene Nummer wählen und klingeln lassen, bis Sie hören: „Bitte PIN eingeben") ► ؛؟؟ (System-PIN eingeben)

Itir Anrufbeantworter ist eingeschaltet. Sie hören die Ansage der Restspeicfierzeit. Die Wiedergabe der hiachrichten
erfolgt. Der Anrufbeantworter lässt sich aus der Ferne nicht ausschalten.

I

I.

I٥

Netz-Anrufbeantw.rter

Der Netz-Anrufbeantworter ist der Anrufbeantworter im lelefonnetz Ihres Anbieters. Informieren Sie slcti ggf. dort. Sie
könnenden Netz-Anrufbeantwortererst dann nutzen,wenn Sie diesen bei Ihrem Anbieter beauftragt haben.
Um den Netz-Anrufbeantworter komfortabel Ober die Netz-Anrufbeantworterliste (٠ s. 9), das MenU (. s. 22) oder
den Schnellaufruf mit Taste и ( ٠ s. 1 ) abhOren zu können, müssen Sie die Nummer in Ihrem Telefon eintragen:

► لجء Anrufbeantw. ► Ш ► E؛] Netz-AB > ؛؟"■ (Nummer eingeben) k [ฐ3

Mobilteil suchen („Paging")

Sie können Ihr Mobilteil mit Hilfe der Basis suchen.

► Anmelde-ZPaging-Iaste an der Basis (.5.1) kurz drücken.

Alle Mobilteile klingeln gleichzeitig („Paging"), auch wenn Klingeltöne ausgeschaltet sind,

BeendenrDUcken Sie kurz die Anmelde-ZPaging-Taste an der Basis(. 5.1)oder die Abheben-Tasteøoder die Aufle-
gen-Iaste® an einem Mobilteil.



Mobilteil manue!! anme.den

Sie können an lh٢e٢ Basis bis zu ٧le٢ M.bilteile anmelden. Jedes zusätzliche Mobiltel! muss an der Basis angemeldet

werden, damit es funktionsfähig ist. Die manuelle Anmeldung des Moblltells müssen Sie am Mobilteil (!) und an der
Basis (2) einleiten.

1)AmMobiltell

- ► ß]) Einstellungen ► ฒ ► βΐ) Mobiltell ► ฒ ► I MT anmelden ► System-ΡΙΝ der Basis (Lieferzustand:

0.00) eingeben ► ГД1 ► Im Display wird Anmeldung angezeigt.

2) An der Basis
Innerhalb von 60 Sek. nach Eingabe der System-PIN die Anmelde./PagingTaste s. !)lang (min. 3 Sek.) drücken.
(Α415A/AS405A:Wennder AnmeldemodusaktiviertIst, hören Sie einen Bestatigungston.)

Der Anmeldevorgang dauert ca. ไ Minute. Nach erfolgreicher Anmeldung zeigt das Display kurz MT angemeldet an
und wechselt in den Ruhezustand. Die Mobilteile erhalten die )eweils niedrigste freie Interne Nummer (ไ-4). Sind die
Internen Nummern ใ-4 bereits an andere Geräte vergeben, wird die Nummer 4 überschrieben.

Mobilteile abme!den

Sie kOnnen von jedem angemeldeten Glgaset Mobilteil jedes andere angemeldete Mobllteil abmelden.

► I Einstellungen ► Ш ► ca Moblltell ► وج ► β]1 MT abmelden ► ca Abzumeldenden Intern.Tellnehmer
auswählen. Das Mobilteil, das Sie gerade bedienen, ist mlKmarkiert.^^^System-PINder Basis (Lieferzustand: 0000)

eingeben ► أءج

Mehrere Mob!!te'i!e nutzen

Intern anrufen

Interne Anrufe sind kostenlose Gespräche mit anderen Mobiltellen, die an derselben Basis angemeldet sind.

2 Moblltelle sind angemeldet
Drücken Sie die Steuer-Taste ٠, das andere Mobllteil wird gerufen.

Mehr als 2 Moblltelle sind angemeldet
Ein bestimmtes Moblltell anrufen

٠►8أال (ใ ...4, Interne Nummer des Mobilteils eingeben) oder

► ß] (Intern-Teilnehmerauswählen) ► ¡oderلج ► das Mobilteil wird gerufen

Alle Mobiltelleanrufen(„Sammelruf")

Steuertaste, lang drücken oder ٠ ► B oder ٠ ► I An alle ► ¡oder® ► alle Mobiltelle werden geru-
:_٠)

Wenn sich ein Teilnehmer meldet, können Sie mit ihm sprechen. Zum Beenden Aufìegen-Taste® drücken.

Intern riickiragen/Gespräch verbinden
Sie telefonieren mit einem externen Teilnehmer. Steuer-Taste, drücken und ein Mobilteil oder alle Mobllteile anru-
fen. Der externe Teilnehmer hOrt die Wartemelodie. Wenn sich ein Interner Teilnehmer meldet, ggf. externes Gespräch
ankündigen.
Entweder

Auflegen-Taste ® drücken. Das externe Gespräch Ist an das andere Mobilteil weitergegeben,
oder

Display-Taste

Sie können beim Weiterleiten die Auflegen-Taste® auch drücken, bevor der InterneTeilnehmer abhebt.

fen

drücken. Sie sind wieder mit dem externen Teilnehmer verbunden.
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Zu externem Gesprach zuSchalten
Sie fUhren ein externes Gesprach. Ein internerTeilnehmer kann sich zu diesem Gesprach zuschalten und mitsprechen
(Konferenz). Voraussetzung: Die Funktion INTzuschalt ist eingeschaltet.

intern zuschalten ein-/ausschalten

雨し画Einstellungen b mトロBasis " mり回INT zuschalt l m (V = ein)

Intern zuschalten (Konferenz)

Sie wollen sich zu einem bestehenden Extemge5prach zuschalten・Abheben-Taste回lang drO仁ken､Siewerdenzudem
Gesprach zugeschaltet.Alle TEilnehmer h6ren einen Signalton.

Konferenz beenden: AuHegenJTaste B drUcken. Alle TEilnehmer h6ren einen Signalton.
DrUckt der erste interne Teilnehmer auf die AuflegenJIB:e B, bleibt die Verbindun9 zwischen dem zugeSchalteten
MobiIteilunddemexternenTeilnehmerbestehen･

Wecker einstellen

Wecker ein-/ausschalten

I祠し回Wecker l m > Aktivierungし函(V = ein)

Wenn eingeschaltet:し朧(Wed<zeit eingeben) " nW
Wenn der Wecker klingelt, schalten Sie ihn durch Dr(Kken einer beliebigen .Taste fUr 24 Stunden aus. Ist der Wecker ein-

geschaltet, sehen Sie fn Display das Weckersymbol g und die Weckzen statt des Datums
WeckzeiteinsteⅡen

IMM " ｡ WeckerpmレロWeckzei”m

Wecheit in Stunden und Minuten eingeben und nn drUCken

1Elefon einstellen

HinweistOne und Akkuwarnton ein-/ausschalten, siehe MenU-UbersiCht ( + S. 22).

Display-KontraSt und groBe Wahl-Ziffern einstellen, siehe MenU-Ubersにht (-P 5. 23).

System-PIN der Basis einstellen, siehe MenU-Ubersicht ($ S. 23).

Display-Sprache andem
m耐D ･ EinstellungenP同か園Mobilteil " m》回Sprache r mトロ(Sprache auswahlen”m
Die aktuelle Sprache ist mit V markiert.

Wenn Sie aus Versehen eine fUr Sie unverstandiiche Sprache eingestellt haben:

而輌FF雨1国向(.Esten nacheinander drucken)し團(Sprache auswahlen) ' m

Freisprech-/H6rerlautstarke andern
ImRuhezustand：

ロケGesprachslaut.し函卜画H6rer/FreiSpreChen b函卜回(Lautstarke l bi5 5 einstellen)
し『m (V = ausgewahlt)

Wahrend eines Gespraches Uber den H6rer oder im Freisprech-Modus:

画し回(Lautstarke l bi5 5 einstellen)

Die Einstellung wird nach ca. 3 Sekunden automatisch gespeichert oder Display-TBste m drUcken.

Sie k6nnen die Einstellung auch Uber das Men(j Audio vornehmen (-D 5．22)．

Kla ngfarbe
Passen Sie den l<lang des H6rers an lhre Bedurfnisse an.

◆ Tief:Standa｢deinstellunq．

◆ Hoch:H6henbetonteEin5tellunq，

lmRuhezustand:

画D ･ KIangfarbeD函し画TieWHoくhP函(V = ausgewahlt)
Sie k6nnen die Einstellung auch Uber das MenU Audio vornehmen ( -r 5．22)．
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Klingelt6ne des Mobilteils einstellen

Klingeltonlautstarke einStellen
lmRuhezustandg

ロトロRuflautsta rkeしnm l Q (Lautstarke l bis 5 oder,,CresEendo" einstellen沁皿(､/ = ausgewahit)
Sie k6nnen die Einstellung aLにh Uberdas MenU Audio vomehmen (+ 5. 22).

Klingeltonmelodie einstellen
StellenSiedieKIinqeltonmelodiefUrExtemeAnrufe,InterneAnrufeund WeckerqetrennteIn・

lmRuhezustand：

ロ，回Melodie l m卜画Externe Anrufe /Interne Anrufe / Wecker P mトロ(Melodieauswahlen）
、同司(ゾ= ausgewahlt)

Sie kOnnen die Einstellungen auch Uber das MenU Audio vornehmen (-P 5. 22).

Zeitsteuerung (Tag-/Nachtmodus)

5ie k6nnen einen Zeitraum eingeben, in dem lhr TElefon bei extemen Anrufen nicht klingeln soll, z. B･nachts･

Zeitsteuerung aktivieren:

凧耐し回Einstellungen l nmレロMobilteil l mし回Zeitsteuerung r m l Aktivierung
Pnm(v＝aktiviert）

ZeitraumeInstellen：

m研，回Einstellungen l mトロMobilteil > mレロZeitSteuerung l函》画Einstellungen " nW
" Aus von: ,IIW: (Uhrzeit 4-stellig eingebenル函トAus bis: " (Uhizeit 4-stellig eingeben) F m

､ヨ

Anonyme Rufe aus
Sie k6nnen einstellen, da55 1hr Mobilteil bei Anrufen mit unterdrUckter RufnummemUbermittlung nicht klingelt. Der

Anruf wird nurim Display signalisiert.

､雨し回EinstellungenDmD ･ Mobilteil P m，画Anonym aus D m (､/= aktiviert)

Klingelton aus-/einschalten

Klingelton auf Dauer ausschaiten/wieder einschalten

|m RI｣hezustand SterngTaste B lang dr(lcken. |m Display erscheint bei ausgeschaltetem Klin9elton das Symbol U.

Klingelton fUr den aktuellen Anruf au5schalten
耐PRufaus，、

Klingelt6ne der Basi5 einstellen (nur A41 5A/AS405A)
Stellen Sie die Klingeltonlautstarke' die Klingeltonmelodie und die Zeitsteuerung fUr die Basis ein:

而雨心團EinStellungen l mし画Basi少廊心AUdio卜『耐タロRufla utsta rke/Melodie/Zeitsteuerung
Nehmen Sie die Einstellungen sinngemaB vor wie unter "Klingelt6ne des Mobilteils einstellen'' beschrieben.

Schutz vor unerwUnschten Anrufen mit der Sperrliste
Bei aktivierter Sperrliste werden Anrufe von Rufnummel･n, die in der Sperrliste stehen, nur im Display angezeigt・Das
lをlefonklinqeltniCht･Siek6nnenbi5zul5RufnummemindieSpe『rIisteGIntraqen･BlockierteAnrufe werdeninder

Anrufliste gespeichert und aufdem Anrufbeantworter aufgezeichnet.

Die Ein:ellung gilt fUr alle angemeldeten Mobilteile und die Basis.

Sperrliste aktivieren/deaktivieren

I雨' D Einste''un9en P m卜回Basis "mレ回Sonderfunkt・抄、卜回AnrufschutzしmP AktivierUng
しnm(ゾーaktiviert

Sperrliste bearbeiten

m輌》回Einstellungen l m l D BasisF皿卜画Sonderfunkt・卜函，画AnrufschutzF函レロSperrliste
l m

◆Neue Rufnummer eintragen: 'ﾛ雨" Neuer Eintrag卜朧Rufnummereingeben. ' m
◆Rufnummer lbschen:レロRufnummer auswahlen. " m

◆Sperrliste schlieCen: > AuflegenglasteS dr(lcken.

Rufnummer aus der Anrufliste oder beim Anh6ren einer Nachricht in die Sperrliste kopieren

Aus der Anrufiiste; ' Anrufliste 6ffnenレロ(Eintrag auswahlen)叩呵りNr・in Sperrliste卜m
Beim Anh6ren einer Nachricht:D呵りNr.in Sperrliste l m
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Warteme!odle e!n-/ausscha!ten

Sie kOnnen e¡n؛te!!en. ob e!n externe, Gesprächspartner bei Internen Rückfragen und be!m We!tede!ten von Gesprä-
chen e!ne Wartemeاodie hört.

- * ивиавии ► z!ffer für d!e aktue!!e E!nste!!ung b!!nkt: 0 = ausgeschaket: 1 = e!ngescha!tet
► z!ffer eingeben

Repeater-Unterstützung
Mit e!nem Repeater können sie d!e Re!chwe!te !hrer Basis vergrößern. Dazu müssen s؛e den Repeater-Betr!eb aktivieren
(·+ 5.23). Repeater-Unterstützung und der Modus Stra tilg. aus(, s. 23) schließen sich gegenseitig aus.

Mobilteil zurücksetzen

Sie können Individuele Einstellungen und Änderungen zurücksetzen. Einträge des Telefonbuchs, der Anrufliste und die
Anmeldung des Mobilteils an der Basis bleiben erhalten.

- ► E؛] Einstellungen ►03► Eg Mobiltell ES MTReset >03► Reset? ► EJ3

Basis zurücksetzen

Beim Zurücksetzen werden

٠ individuelle Einstellungen zurückgesetzt
٠ alle listen gelöscht

٠ wird der Modus strahlg. aus deaktiviert
Datum und Uhrzeit bleiben erhalten. Nacti dem Rücksetzen der Basis ist der Anrufbeantworter (nur Α415A/AS405A) erst

nach ca. 15 Sekunden einsatzbereit.

Basis Uber das Menü zurücksetzen

Belm Zurücksetzen Uber das Menü

٠ bleiben Mobiltelle angemeldet,
٠ wird die System-PIN nicht zurückgesetzt.

Pi ► ES Einstellungen ► EQ ► ES Basis ► Ш ► ES Basis-Reset ► ฒ > Reset? ► ฒเ

Basismit Tastean derBasiszurücksetzen

Beim Zurücksetzen Uber die Taste an der Basis

٠ werden alle Mobilteile abgemeldet,
٠ wird die System-PIN auf den ursprünglichen Code 0000 zurückgesetzt.

Gehen Sie wie folgt vor: Entfernen Sie das Netzkabel von der Basis. Halten Sie die Anmelde-fPaging-Taste (. 5.1 ) an
der Basis gedrückt, während Sie gleictizeitig das Netzkabel wieder an die Basis anschließen. Halten Siedlelaste noch
mindestens 5 Sek. gedrückt.

Basis an Telefonanlage/R.uter betreiben

Betrieb an einem Router

Be! Betrieb am analogen Anschluss eines Routers eventuell auftretende Echos können durch Einschalten des XES-
Modus ( 4 s. 23) reduziert werden. Bestehen keine Probleme mit Echos, sollte diese Funktion deaktiviert sein.

Betrieb an einer Telefonanlage
Die folgenden Einstellungen sind nur nötig, wenn Ihre Telefonanlage dies erfordert, siehe Bedienungsanleitung der
Telefonanlage. Bei der Eingabe die Ziffern langsam nacheinander eingeben.

Wahlverfahren ändern

► Ziffer für das eingestellte Wahlverfahren blinkt: 0 = Tonwahl (MFV);

า = Impulswahl (IWV) ► Ziffer eingeben ► ГЯЯ.
Flash-Zelt einstellen

► ΘΒΠΠΒΞΠ ► Ziffer für die aktuelle Flash-Zeit blinkt: 0 = 80 ms; 1 = ใ 00 ms; 2 = ใ 20 ms;

3 = 400 ms; 4 = 250 ms; 5 = 300 ms; 6 = 600 ms; 7 = 800 ms ► Ziffer eingeben ► Ш.

Pause nach Leitungsbelegung ändern
Sie können die Länge der Pause einstellen, die zwischen dem Drücken der Abheben-Tastea und dem Senden der Ruf-

nummer eingefügt wird.

► ΠΒΠΞΘΠΒ ► Ziffer für die aktuelle Pausenlänge blinkt: ใ = 1 Sek.; 2 = 3 Sek.;
3 = 7 Sek. ► Ziffer eingeben ► Ш.
Pause nach R-Taste ändern

► ΘΒΠΞΒΞΞ ► Ziffer für die aktuelle Pausenlänge blinkt: า = δοο ms; 2 = า 600 ms; 3 = 3200

ms ► Ziffer eingeben ► ฒ.
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Anhang

Buchstaben/Zeichen eingeben

Standard schfift

Entsprechende Taste mehrmals drü-
cken.

Raute-Tasteج kurz drücken, um
vom Modus „Abc" zu „123'', von

„123" zu „abc" und von „abc" zu

„Abc" zu wechseln.

Ix 3x 4x 5x 6x 7x 8x Эх 1.Χ 11x 12Χ 13Χ 14x 15Χ

$1 ع ¥

b ä à â2 äa

قج d é è3 ë

ИЗ h gأ أ

Б к ا ل5

Б ốج ة ñ ò ة ة

θ 7P ٩

B ûü ứ ù

h"°l 5 ÿy y
fil 0

B / ( ) %

B ١ & §

1) leerzeictien

Technische Daten

Akkus

Technologie: 2 X AAA NiMH (Micro, HR03)

Spannung:

Kapazität:

ใ,2٧

400 mAh

E٢satzakkus können auch beim Service Uber den Kleinteileversand bestellt werden.

Online-Support:

Hotline:02871 912912(0,14Euro/Mln.)

Betriebszeiten/Ladezeitendes Mobilteils

Die Betriebszeit Ihres Glgaset Ist von Akkukapazität, Alter der Akkus und Benutzerverhalten abhängig. (Bereitschafts-
zeit/Gesprächszeit/Betriebszeit sind Maximalangaben, Ladezeiten sind typische Werte.

Bereitschaftszelt (Stunden) ٠ 2٥0٠/110

Gesprächszeit (Stunden) 18

Betriebszeit bei 1,5 Std. Gespräch pro Tag (Stunden) ٠ 90./65 ٠٠

Ladezeit in Basis (Stunden) 5,0

Ladezeit in Ladeschale (Stunden) 4,5

٠ Strahlg. aus ausgeschaltet, ohne Display-Beleuchtung im Ruhezustand
Strahlg. aus eingeschaltet, ohne Display-Beleuchtung im Ruhezustand

leistungsaufnafime der Basis
Im Bereitschaftszustand

- Mobilteil in ladeschale

- Mobilteil außerhalb ladeschale

Während des Gesprächs

A415Ấ540S A415A/AS405A

ca. 0,6 w

ca. 0,55 w

ca. 0,65 w

ca. 0,7 w

ca. 0,65 w

ca. 0,75 w
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A!!gem6!ne technische Daten

DECT-Standard wird unterstützt

GAP-Standard wird unterstützt

Reichweite bis zu 300 m im Freien, bis zu 50 m in Gebäuden

Stromversorgung Basis 230V-/50 Hz

Umgebungsbedingungen im Betrieb ts °C bis .45 °C;20 % bis 75 % relative LuWeuchtigkeit
Funkfteguenzberelch 1880-1900 MHz

Sendeleistung 10 mW mittlere leistung pro Kanal, 250 mW Pulsleistung

Fragen und Antworten
Treten beim Gebrauch Ihres Telefons Fragen auf, Stehen wir Itinen unter um die Uhr zur

Verfügung. Außerdem sind in der folgenden Tabelle häuflg auftretende Probleme und mögliche lOsungen aufgelistet.

Problem Ursache lOsung

Auflegen-Taste® ca. 5 Sek. drücken oder Mobilteil in
Basis stellen.

Keine Anzeige im
Display.

Mobilteil ist niclit eingeschaltet.

Akkus sind leer. Akkus ladenZaustauschen.

Keine Funkverbin-

dung zur Basis, im
Display blinkt Basis.

Mobiltell befindet sich außertialb

der Reichweite der Basis.

Basis ist nicht eingesclialtet.

Abstand zwischen Mobilteil und Basis verringern.

Netzstecker an Basis kontrollieren ٠ s. 3.

Im Display wird MT
anmelden oder ln

Basis legen ange-
zeigt.

Mobilteil ist noeti nicht an Basis

angemeldet bzw. wurde abgemel-
Mobilteil anmelden ٠ 5.14.

det.

Das Mobilteil klin-

gelt nicht.
Klingelton ist ausgeschaltet.

Telefon klingelt nur, wenn die Ruf-
nummer übertragen wird.

Telefon klingelt in einem bestimm-
ten Zeitraum nicht.

Klingelton einschalten .5.16.

Klingelton für anonyme Anrufe einschalten .5.16.

Zeitsteuerung deaktivieren oder Zeitraum andern 5.16.

Sie hören keinen

Klingel-Zwahlton
vom Festnetz.

Es wurde nicht das mitgelieferte
Telefonkabel verwendet bzw. dieses

durch ein Kabel mit falscher Stecker-

belegung ersetzt.

Sitte immer das mitgelieferte Telefonkabel verwenden
bzw. beim Kaufim Facti tiandel auf die richtige Steckerbe-
legung acliten: Belegung der Telefonadern
(aZb auf Pin 3-4)/EURO CTR37.

Fehlerton nach

System-PIN
Abfrage.

PIN vergessen.

Die von Ihnen eingegebene
System-PIN ist falsch!

System-PIN mit Taste an der Basis auf Lieferzustand 6000
zurücksetzen. 5.17.

Alle Mobilteile werden abgemeldet. Alle Einstellungen
werden rückgesetzt. Alle Listen werden gelöscht.

Pflege
Wischen Sie das Gerät mit einem feuchten Tuch oder einem Antistatiktuch ab. Benutzen Sie keine Lösungsmittel und
kein Mikrofasertuch.

Verwenden Sie nie ein trockenes Tuch: es besteht die Gefahr der statischen Aufladung.
In seltenen Fallen kann der Kontakt des Geräts mit cliemischen Substanzen zu Veränderungen der Oberfläche fuhren.
Aufgrund der Vielzahl am Markt verfügbarer ctiemikalien konnten nicht alle Substanzen getestet werden.
Beeinträchtigungen von Hochglanzoberflächen können vorsichtig mit Display-Polituren von Mobiltelefonen beseitigt
werden.

Kontakt mit Flüssigkeit
Fa!!s das Gerät mit Flüssigkeit in Kontakt gekommen ist:

Das Gerät von der Stromversorgung trennen.
2 Die Akkus entnehmen und das Akkufach offen lassen.

3 Die Flüssigkeit aus dem Gerät abtropfen lassen.
4 AlleTelle trocken tupfen.

5 Das Gerät anschließend mindestens 72 Stunden mit geOffnetem Akkufach und mit der Tastatur nach unten (wenn
vorhanden) an einem trockenen, warmen Ort lagern (nicht: Mikrowelle. Backofen 0. Ä.).

6 Das Gerät erst in trockenem Zustand wieder einschalten.

Nach vollständigem Austrocknen Ist in den meisten Fällen die Inbetriebnahme wieder möglich.

A
1
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Kundenservice & Hilfe

Schritt für 5chr!،t zu !hrer Lösung m!t dem G!gaset Kundenserv!ce
www.aiaaset.com/service.

Deutschland: Registrieren sie Ihr Gigaset Telefon gleich nach dem Kauf
Wenn s!e ein persönliches Benufzerkonto elnrichfen, können wir Ihnen bei Ihren Fragen oder beim Einlösen
von Garantieleistungen noch sctineller weiterhelfen.

Ihr persönliches Benutzerkonto ermöglicht:

-die Verwaltung Ihrer persönlichen Daten,

*die Registrierung Ihrer GIgaset-Produkte,

.die Onllne-Anmeldung von Repa ratura ufträgen und

.das Abonnement unseres Newsletters.

Besuchen Sie unsere Kundenservice-Seiten
Hier finden Sie II Я'

♦Fragen & Antworten

♦Kosten!ose Downاoads ٧on Software und Bedlenungsan!e!tungen

♦das Glgaset Kundenforum

♦Kompatlbl!ltätsprüfongen

Kontaktieren Sie unsere Service-Mitarbeiter

Sie konnten unter „Fragen & Antworten" keine Lösung finden?
Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung...

...0n؛lne^

Uber unser Kontaktformular auf der Kundenservlce-Selte

... per Telefon:
zu Reparatur, Garantieansprüchen:

Ser٧lce"HotlineDeutschland02871 /912 912

(Zum Festnetztarif Ihres Anbieters)

ServIce-Hotllne Luxemburg (+352) 8002 3811
(Die lokalen/nationalen Tarife finden Anwendung. Für Anrufe aus den Mobllfunknetzen können abwei-
chende Preise gelten.)

Bitte halten Sie Ihren Kaufbeleg bereit.

Wir weisen daraufhin, dass ein Glgaset-Produkt, sofern es nicht von einem autorisierten Händler im Inland verkauft wird,
möglicherweise auch nicht vollständig kompatibel mit dem nationalen Telefonnetzwerk ist. Auf der Umverpackung
(Kartonage) des Telefons, nahe dem abgebildeten CE-Zeichen wird eindeutig darauf hingewiesen, für welches Land/
welche Länder das jeweilige Gerät und das ZubehOr entwickelt wurde.
Wenn das Gerät oder das Zubehör nicht gemäß diesem Hinweis, den Hinweisen der Bedienungsanleitung oder dem
Produkt selbst genutet wird, kann sich dies auf den Garantieanspruch (Reparatur oder Austausch des Produkts) auswlr-

m

8٠@

ken.

Produkts gebeten, den Kaufoeleg be!_٢d؛der KäuferUm!devon dem Garantteanspruch Gebrauch machen zu können, w
gekaufte؛we!؛t.Produkt auKaufdatum؛und dazubhngen.؛der da

!n Ländern !n denen unser Produkt n!cht durch autor!s!erte Händler verkauft wird, werden keine Austausch- oder Repa-

raturleistungen.angeboten

Zulassung
Dieses Gerät ist für den analogen Telefonanschluss im deutschen und luxemburgischen Netz vorgesehen.

Länderspezifische Besonderheiten sind berücksichtigt.

Hiermit erklärt die Gigaset Communications GmbH, dass der Funkanlagentyp Gigaset A415/A415A/AS405/AS405A der
Richtlinie 20٦4/53/Ε٧ entspricht.

Der vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist unter der folgenden Internetadresse verfügbar:

In einigen Fällen kann diese Erklärung in den Dateien "International Declarations of Conformity" oder "European Decia-
rations of Conformity" enthalten sein.
Bitte lesen Sie daher auch diese Dateien.
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Garantie-Urkunde

Dem Verbraucher (Kunden) w!rd unbeschadet se(ner Mänge!ansprUche gegenüber dem Verkäufer e!ne Ha!tbarke!ts-
garantie zu den nachstehenden Bed!ngungen eingeräumt:

Neugeräte und deren Komponenten, die aufgrund von Fabrikahons- und/oderMateriaifehlerninnerha!bvon

24Monaten ab Kauf einen Defekt auhwelsen., werden von Gigaset Communications nach eigener Walil gegen ein

tastaturen, Gehäuse) gilt diese Haltbarkeitsgarantie für sechs Monate ab Kauf.

♦ Diese Garantie gilt nicht, soweit der Defekt der Gerate auf unsachgemäßer Beliandlung und/oder Nichtbeachtung
der Handbücher beruht.

٠ Diese Garantie erstreckt sich nicht auf vom Vertragshändler oder vom Kunden selbst erbrachte Leistungen (Ζ.Β. Ins-
tallation, Konfiguration, Softwaredownloads). Handbücher und ggf. auf einem separaten Datenträger mitgelieferte
Software sind ebenfalls von der Garantie ausgeschlossen.

٠ Als Garantienachweis gilt der Kaufbeleg, mit Kaufdatum. Garantieansprüche sind innerhalb von zwei Monaten nach
Kenntnis des Garantiefalles geltend zu machen.

٠ Ersetzte Geräte bzw. deren Komponenten, die im Rahmen des Austauschs an GIgaset Communications zurUckgelie-
fert werden, gellen in das Eigentum von Gigaset Communications Uber.

٠ Diese Garantie gilt für in der Europäischen Union erworbene Neugeräte.
Garantiegeberin furln Deutschland gekaufte Geräte ist die GigasetCommunlcationsGmbH,Frankenstr.2a,D4S395
Bocholt.

Weiter gehende oder andere Ansprüche aus dieser Herstellergarant ie sind ausgeschlossen. Gigaset Communica-
tions haftet nicht für Betriebsunterbrechung, entgangenen Gewinn und den Verlust von Daten, zusätzlicher vom

Kunden aufgespielter Software oder sonstiger Informationen. Die Sicherung derselben obliegt dem Kunden. Der
Haftungsausschluss gilt nicht, soweit zwingend gehaftet wird, Ζ.Β. nach dem Produkthaftungsgesetz, in Fällen des

Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit, wegen der Verletzung des lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder
wegen der Verletzung wesentlidierVertragspflicliten. Der Scliadensersatzanspruchfürdie Verletzung wesentlicher
Vertragspflichten istjedocli auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt, soweit nicht Vorsatz
oder grobe Fahrlässigkeit vorliegt oder wegen der Verletzung des lebens, des Körpers oder der Gesundlielt oder
nach dem Produkthaftungsgesetz gehaftet wird.

٠ Durch eine erbrachte Garantieleistung verlängert sich der Garantiezeltraum nicht.

٠ Soweit kein Garantiefall vorliegt, behalt sich GIgaset Communicationsvor, demKundendenAustauschoderdie
Reparatur in Rechnung zu stellen. Gigaset Communications wird den Kundenhierübervorabinformieren.

٠ Eine Änderung der Beweislastregeln zum Nachteil des Kunden ist mit den vorstehenden Regelungen nicht verbun-
den.

Zur Einlösung dieser Garantie wenden Sie sich bitte an Gigaset Communications. Die Rufnummer entnehmen Sie bitte

der Bedienungsanleitung.

Umwelt

Umweltmanagementsystem
Gigaset Communications GmbH ist nacti den internationalen Normen ISO ,4001 und ISO 9001 zertifiziert.

ISO 14001 (Umwelt): zertifiziert seit September 2007 durch lUV SÜD Management Service GmbH.
ISO 9001 (Qualität): zertifiziert seit 17.02.1994 durch Tüv Süd Management Service GmbH.

Entsorgung

Akkus gehören nicht in den Hausmüll. Beachten Sie hierzu die örtlichen Abfallbeseitigungsbestimmungen, die Sie bei
Ihrer Kommune erfragen können. Entsorgen Sie diese in den beim Fachhandel aufgestellten grünen Boxen des
„Gemeinsames Rücknahmesystem Batterien".

Alle Elektro- und Elektronikgerate sind getrennt vom allgemeinen Hausmüll Uber dafür staatlich vorgesehene Stellen zu
entsorgen.

Θ

Wenn dieses Symbol eines durchgestrichenen Abfalleimers auf einem Produkt angebracht ist, unterliegt
dieses Produkt der europäischen Riclitlinle 2012/19/EU.

Die sachgemäße Entsorgung und getrennte Sammlung von Altgeraten dienen der Vorbeugung von
potenziellen LJmwelt- und Gesundheitsschäden. Sie sind eine Voraussetzung für die Wiederverwendung
und das Recycling gebrauchter Elektro- und Elektronikgeräte.

Ausfolirlichere Informationen zur Entsorgung Ihrer Altgeräte erhalten Sie bei Ihrer Kommune oder Ihrem
Müllentsorgungsdienst.
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MenU-Uberslcht

!h٢Te!ef٠n verfügt Uber zahاreاchج Furrkt!onen.0ج5جا werden !tinen Uber MenUs angeboten.
Um eine Funktion auszuwählen im Ruhezustand des Telefons-drücken (MenU Offnen), mit der Steuer-Taste, zur
gewünschten Funktion blättern und тИШ bestätigen.
Zurück in den Ruhezustand: Taste ® lang drücken.
Nicht allein dieser Bedienungsanleitung besctiriebenen Funktionen sind in allen ländern verfügbar,

ö Wecker

5.1Aktivierung

Weckzeit S.15

jS Audio

5.15Gesprächslaut. HOrer/Frelsprechen

Tief/Hoch 5.15Klangfarbe

Ruflautstärke 5.10

Externe Anrufe/Interne AnrufeAWeckerMelodie 5.16

ein-Zausschalten

ein-Zausschalten

Hinweistöne

Akkuton

Ш Anrufbeantw.

Nachrichten des Netz-Anrufbeantworters anhOren 5.13.Nachr.anhOren Netz-AB“

Anrufbeantw ٠٠ Nachrichten des integrierten Anrufbeantworters antiOren

5.11

5. 11

Anrufbeantworter ein-Zausschalten

MittiOren der Aufzeichnung am Mobilteil (Freisprechmodus, ein-Zausschalten.
MittiOren für die aktuelle Aufzeichnung ausschalten: AuflegenTaste ® drücken
(Voraussetzung: mindestens 1 Mobilteil mit Frelsprechfunktlonalität st angemeldet)

Aktivierung.

MittiOren.

Ansage aufnehZAnsage anhOren/Ansage lOsclien 5. 11Ansagen*

Aufzeicti.lange Unbegrenzt/l Minutefz Minuten/З Minuten

Rufannatime. Sofort/10Sek./18Sek./30Sek.

Sind noch keine neuen Nachrichten vorhanden, nimmt der Anrufbeantwor-
ter einen Anruf nach 18 Sek. an. Sind bereits neue Nachrichten vortianden,
nimmt er einen Anruf schon nach 10 Sek. an.

Nummer des Netz-Anrufbeantworters eingeben

Tasten mit Netz-Anrufbeantworter belegen
(im Ruhezustand zum Wählen Taste 1 lang drücken).

Tasten mit Anrufbeantworter belegen
(im Ruhezustand zum Wählen Taste 1 lang drücken).

Automatisch

5.1 3Netz-AB

Tastelbeleg.. Netz-AB

Anrufbeantw

Sprache. 5.13

nur Basis mit Anrufbeantworter

nur Basis mit Anrufbeantworter und wenn Nummer des Netzanrufbeantworters eingetragen ist
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Einstellungen

Datum/Uhrzeit 5

Mobilteil Sprache + S.15

Große Wahlziffern einstellen.

Display-Kontrast in و Stufen einstellen.

Große ZIff.

Kontrast

Zeitsteuerung Aktivierung/Einstellungen S.16

Anonjrm aus + S.16

automatische Rufannahme ein-Zausschalten ٠ s.

+ S.14

.5.14

♦ S.17

Rufannahme

Ml anmelden

MIabmelden

MT-Reset

Basis Audio

(пигА415А/
AS405A)

Ruflautstärke S.16

Melodie S.16

Zeitsteuerung 5.16

Rufflstenart Entg. Anrufe/Alle Anrufe 5.10

System-PIN System-PIN ändern (lieferzustand: 0000)

.S.17Basis-Reset

Sonderfunkt. Repeater .5.17

aktivieren/deaktivieren

(Aktivieren bei Problemen mit Echos am analo-
gen Port eines Routers.)

XES-Modus

ECO DECI 2 Stralilg. ausZMax.Reichw. 5. 2

INI zuschalt 5.15

Preselection Preselect.-NrZMIt PreselectZOhne Preselect 5. 7
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